
Zeitschrift: Fotointern : digital imaging

Herausgeber: Urs Tillmanns

Band: 15 (2008)

Heft: 18

Artikel: HP präsentiert den Z3200 und sieht rot : Chromatic Red verbessert
Farbwiedergabe

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-979614

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-979614
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


praxis 15

inkjet HP präsentiert den Z3200 und sieht rot:
Chromatic Red verbessert Farbwiedergabe
Inkjet Drucker sind aus der
heutigen Welt kaum noch
wegzudenken. Grafik-, Werbe- und
Architekturbüros setzen genauso
auf diese Technologie, wie
Fotografen und Fachhändler, die mit
derjüngsten Generation an Large

Format Modellen in der Lage

sind, ihrer Kundschaft neue
Produkte anzubieten. An der Photo-
kina hat FiP den Designjet Z3200

gezeigt, der in vier verschiedenen

Konfigurationen erhältlich
ist. Der neue Drucker stammt
vom Designjet Z3100 ab und wartet

mit diversen Verbesserungen
auf. So wurde beispielsweise das

Tintensystem optimiert.

Neues Rot: Chromatic Red

Die neue Farbe heitsst FIP 73

Chromatic Red. Dies wurde geändert,

um den Farbbereich von
dunklem Rot zu verbessern. Die

neue Rottinte erreicht eine Pan-

tone-Farbabdeckungvon 95

Prozent. MitAusnahme von Chromatic

Red ist das Tintensystem der

Modelle 3100 und 3200 gleich. Die

Einrasterungen der Chromatic Rot

Tintenpatrone und des matt/
schwarzen Druckkopfes sind

unterschiedlich, sodass man die
Z3200 Nr.73 Tintenverbrauchsmaterialien

nicht in einen Z3100

einsetzen kann oder andersherum.

Das HP Quad Black Ink-Set im

Designjet Z3200 erzeugt anspruchsvolle

Schwarzweissdrucke mit
echten Grautönen, ohne sichtbaren

Metamerismus. Bilder mit
gleichmässigem Glanz vom
Bildmittelpunkt bis in Schatten hinein

ermöglicht der HP Gloss

Enhancer. Dieser minimiert auch

den Bronzing-Effekt, der bei fast
allen Fotopapieren auftritt.
Die HPTinten und die
Druckkopftechnologie steigern die
Betriebseffizienz durch Funktionen

zur aktiven Fehlerbeseitigung
und Wartung. So verhindert der

Optical Drop Detector (ODD) das

Verstopfen der Düsen. Dadurch

werden Fehler beim Drucken

vermieden und Farbe sowie Be-

Mit der Einführung der Designjet Z-Serie

hat HP mehrere Large Format Printer im

Rennen um die Gunst von Fotografen,
Grafik- und Architekturbüros. Jetzt wurde
der Designjet Z3100 verbessert und als

Designjet Z3200 neu lanciert. Wir erklären
die Unterschiede.

Der HP Designjet Z3200 ist in vier Varianten erhältlich, nämlich mit
Rollenbreiten von 610 mm und 1'IIS mm und mit oder ohne PostScript-
Funktionen. Zu den Standardanschlüssen gehören Ethernet, USB 2.0,
sowie ein Steckplatz für ElO-Jetdirect-Zubehör.

druckstoffe gespart. Die Serie der
HP Designjets Z3200 verbraucht
zudem bei Routinewartungsarbeiten

laut HP mindestens 30

Prozent weniger Farbe als

vergleichbare Modelle.
Mit dem erweiterten HP Color

Center können Benutzer auf
einfache Art ihre Papiervoreinstellungen

verwalten und
Druckeinstellungen einschliesslich der

Gesamtfarbmenge und des

Verbrauchs an Gloss Enhancer

anpassen. Darüber hinaus vereinfacht

das HP Color Center den

Workflow und ermöglicht den

Benutzern die problemlose
Erstellung und gemeinsame
Nutzung von Einstellungen sowie
einen einfachen Zugriff darauf. Mit
Hilfe erweiterter Funktionen
können Benutzer Farbdiagram-

Das Wichtigste in Kürze
Die Serie Z3200 besteht aus vier Modellen, diezwischen 610 Millimeter und i'n8
Millimeter breite Medien bedrucken. Sie eignet sich für Fotografen, Foto- und

Kunstdruckdienstleister, Grafiker, Werbeagenturen sowie kommerzielle Druckereien. Sie

verfügen über das erweiterte HP Color Center, mit dem sich Kalibrierungs- und

Profilverwaltungsaufgaben leicht lösen lassen. Das integrierte Spektralfotometer und

die HP DreamColor Technologie vereinfachen das Erstellen benutzerdefinierter ICC-

Profile und ermöglichen Papiervoreinstellungen zur gemeinsamen Nutzung mit
anderen HP Designjets der Z-Serie. Die Ps-Ausführungen des Z3200 verfügen zudem

über die integrierte Adobe PS3/PDF Rasterbildverarbeitung (RIP), mit der sich Dateien

- von Post Script über PDF 1.6 und TIFF bis JPEG - direkt und einfach bearbeiten

und ausdrucken lassen sowie über die HP Advanced Profiling Solution. Zu den

Standardanschlüssen zählen ein 10/iooBaseT-Ethernet-Anschluss, USB 2.0 und ein

Steckplatz für ElO-Jetdirect-Zubehör, Windows und Mac Betriebssysteme.

me drucken, mit dem integrierten

Spektralfotometer messen
und zur Verwendung in einer
externen Profilierungssoftwarean-
wendung exportieren.

Der Neue tickt richtig
Die technische Spindel, die im

Z2100 beigelegt und als Zubehör
für den Z3100 verfügbar war, ist

nicht mehr erforderlich für das

Laden technischer Medien im

Z3200 aufgrund einer Modifikation

der Vorschubwalze.
Die Z3200 Serie enthält jetzt eine

Echtzeit Uhr zum Nachhalten der
Zeit und des Datums, wenn der
Drucker ausgeschaltet wird. Diese

Uhr benötigt keine Synchronisation

mit der Zeit und dem Datum

des angeschlossenen PCs, ausser

die Batterie des Druckers ist leer.

Die HP Designjet Z3200-Serie
unterstützt mehr als 50 für den Einsatz

mit HP Vivera Tinten
entwickelte Medien für den
Grossformatdruck - von Foto- und

Kunstdruckpapier bis hin zu

gestrichenen Stoffen und Display-
Grafikmedien.
Für Fotografen dürfte insbesondere

das neue Hahnemühle HP

Baryte Satin Art Paper inters-
santsein. Das hochwertige Papier

eignet sich zum Drucken von
Bildern mit der traditionellen Optik
und Haptik klassischer Barytpapiere.

HP Baryte Satin Art Paper
wurde mit einem säuregepufferten

Bedruckstoff auf Faserbasis,

einer glatten Baryt-Ober-
flächenbeschichtung und einer

leistungsfähigen Inkjet-Schicht
entwickelt. Das Material ist
optimiert für Schwarzweiss- und

Farbdrucke, Porträts,
Kunstfotoreproduktionen, Wiederherstellungen

und Stilwiedergaben. HP

Baryte Satin Art Paper ist ein
einseitig beschichtetes Fotopapier
für Tintenstrahldrucker. Die Ink-
jet-Beschichtung bietet hohe

optische Dichten, eine hervorragende

Wiedergabe von Hauttönen

und eine Bildatmosphäre,
wie sie klassische Barytpapiere
bieten.
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